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Senioren 40 Bezirksliga

TSG Steinheim/M. : TV Markgröningen 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Maulick beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Senioren 40 Bezirksliga traf die TSG Steinheim/M. am vergangenen Freitag im 4.
Saisonspiel auf den TV Markgröningen. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:3 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass die TSG Steinheim/M.
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Schilling / Maulick kämpfen mussten Wildermuth / Scheuermann, bis
sie ihre Kontrahenten mit 7:11, 11:3, 9:11, 11:9, 11:9 niedergerungen hatten. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wildermuth /
Scheuermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Mit 1:3
verloren im Anschluss indessen Buchstab / Kraski ihre Partie gegen Weinert / Buisson. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Peter Wildermuth beim 13:11, 10:12, 11:8, 11:4 gegen Axel Weinert
doch überlegen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Martin Schilling hatte Sven Scheuermann nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Markus Buchstab hatte nachfolgend gegen Frank Buisson bei seinem Sieg in drei
Sätzen dagegen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Alfred Kraski hatte gegen Alexander Maulick bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Steinheim/M. und des TV Markgröningen.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Peter Wildermuth bei seiner 1:3-Niederlage von Martin
Schilling dann doch niedergerungen worden. Einen kampflosen Sieg verbuchte im Anschluss Axel
Weinert, da sein Gegner Sven Scheuermann nicht antreten konnte. Trotz Blitzstart verlor Markus
Buchstab sein Spiel gegen Alexander Maulick letztlich mit 11:9, 8:11, 5:11, 8:11. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Steinheim/M. nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TV Markgröningen vor dem nächsten Spiel, das am 21.02.2024 gegen den TSV Asperg
ansteht, 5:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Steinheim/M. bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.02.2024 gegen den TSV Asperg.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M.

Doppel: Wildermuth / Scheuermann 1:0, Buchstab / Kraski 0:1 
Einzel: P. Wildermuth 1:1, S. Scheuermann 0:2, M. Buchstab 1:1, A. Kraski 0:1 

 TV Markgröningen
Doppel: Schilling / Maulick 0:1, Weinert / Buisson 1:0 
Einzel: M. Schilling 2:0, A. Weinert 1:1, A. Maulick 2:0, F. Buisson 0:1


